




Neue und erſchrockliche

xetution,
Von denenJnder Hochlurſtl. Anhalt—

Fekſtidentz-Stadt Deſſau
inhafftirten

Drtz-Dieben und KKordern/
Welche den 30. May 1738.

mit dem Rade vom Leben zum Tode gebracht
und auf die Rader geflochten worden.
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Achdem Jhro Hochfurſtl. Durchlauchten

dieſe Ertz. Diebes- und Spitzbuben-Rotte,
hat ziemlich aufſuchen laſſen, und dadurch
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J das Land von dieſen Dieben gereiniget iſt, und zwar
A— von dieſem in der Welt weit und breit beſchrienen

Ertz Dieb und Morder, Johann Martin Werner,

ſonſt Mauſe-Marten genannt; Jndem derſelbe
viele Jahre in der groſten Sicherheit und Verwo
genheit, die groſten Dieberehyen und MordthatenJ J begangen, auch dabey das allerruchloſeſte Leben mit

Huren und Buben gefuhret, biß endlich das Maaß
J ſeiner Sunden und Miſſethaten voll worden iſt, da
t er ſich denn zu ſeinem Falle ſelbſt die Stricke legen
J und in das Garn lauffen muſſen; Es hat ſich derſel—

ĩ be inſonderheit etliche Jahr her faſt beſtandig an dem
AnhaltDeſſauiſchen Grantzen, in der Gegend Tur
land und Dornau mit ſeinen Cammeraden aufgehal

ĩn ten, man hat ihn aber nicht habhafftig werden kon
nen



nen, er hat ſehr offt in Arreſt geſeſſen, aber allezeit

wieder entkommen, ſo hat ſich doch ſelbiger immer in

Dornau aufgehalten, wie man nun ſolches erfahren

iſt er gleich mit einer ſtarcken Mannſchaft gefangen
und gefanglich in Deſſau eingebracht worden, und in
einen ſtatcken ausgehauenen eichenenTrog gelegt, als

welches taglich ſeine Tortur geweſen iſt, nach dieſem

hat er auch bekannt und ſeine Mit-Cammeraden ver—

rathen, und zwar iſt es eine ſtarcke Bande zuſammen
geweſen, ſie ſind aber alle auswarts, und nicht hab

hafftig zu werden; Doch aber habenſie davon ſieben
Perſonen gefangen genommen, als z. Manns und
2. Weibes-Perſonen, weil aber umErleichterung das
Land nicht viel Unkoſten tragen ſoll, ſo iſt ſolches bald

nach Urthel und Recht verſchicket, und jedweden ſeine

Straffe und verdienter Lohn zuerkannt worden, als

folget:
 Johann Martin Werner, ſonſt Mauſe-Mar

ten genannt, hat bekannt, daß er 4. Mordthaten ge
than, und ſehr viele Diebſtahle verubet hatte, welcher

albereits ſeinenLohn empfangen, und mit i6. Stoſſen

von



von oben an geradert worden, er hat erſt die Exe
cution derer andern mit anſehen muſſen.

2) N. Liebram, welcher geburtig aus Grobzig
iſt, hat nicht viel bekannt, als etliche Diebſtahle, er

hat Mordthaten gethan, es aber nicht bekannt, iſt
aufgehanget worden.

3) N. Gorthan, welcher auch nicht viel bekannt,
aber dochviele Diebſtahle verubet, dieſer hat auch ſei—

nen Lohn empfangen, und iſt mit dem Schwerdt ge
richtet und auf das Rad geflochten worden.

4) N. Hanſel, welcher in Dornau wohnhafft ge
weſen, allwo die Bande ſich aufgehalten, iſt auch ſelb—

ſten mit gegangen, er hat auch nichts bekannt, aber

doch auch ſeinen Lohn empfangen, und iſt durch das23

Schwerdt gerichtet und auf dasdtad geleget worden.

5) Der AmtsDiener, welcher in Scheider in
Dienſten geweſen, er aber Anleitung zum Diebſtah

le gegeben hat, iſt auf den Bau gebracht worden.
6) Zwey Weibes Perſonen, welche auch mit den

ldeDelinquenten zu thun gehabt, ſind ins Spinnhaus
gekommen.
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